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1. Bezirksklasse Herren Delmenhorst/Oldenburg-Land

TTSC 09 Delmenhorst : TSV Großenkneten 
Donnerstag, 23.09.2021, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTSC 09 Delmenhorst gegen den 
TSV Großenkneten

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Delmenhorst/Oldenburg-Land traf der TTSC 09 Delmenhorst
am vergangenen Donnerstag im 2. Saisonspiel auf den TSV Großenkneten. Die Gäste entführten
bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief,
zeigt auch das Verhältnis von 33:32 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Wiedenfeld / Mauczik, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast noch sicherte.
Garant für diese Punkteteilung war insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams, das in allen
vier Einzeln ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Zwischenzeitlich mussten Book / Kattner zwar einen Satz abgeben, fuhren
ihr Spiel gegen Flachsenberger / Eger aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Zu wenig spielerische Mittel
hatten Ramke / Kukemüller letztlich parat, um Wiedenfeld / Mauczik ernsthaft zu gefährden, somit
stand es am Ende 12:14, 9:11, 9:11. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Chancenlos waren anschließend
Kandler / Lippert gegen Wiedenfeld / Stening nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu
holen. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 4, der erst nach 38 Bällen endete und
von Kandler / Lippert verloren wurde. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Fast verloren schien daraufhin das Spiel von Simon Book
gegen Thomas Mauczik, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Simon Book jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. Eine schmerzhafte Niederlage gab es dann
indessen für Thorsten Ramke beim 8:11, 9:11, 14:12, 11:9, 6:11 gegen Heiko Wiedenfeld. Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Zwischenzeitlich
konnte Karsten Kukemüller zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor derweil die Partie gegen
Sven Wiedenfeld aber trotzdem klar mit 1:11, 12:10, 8:11, 9:11. Deutlich war die Drei-Satz-Pleite von
Maik Kandler gegen Sven Flachsenberger. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Wenig Gegenwehr
bekam Sascha Lippert im Anschluss bei seinem Sieg in drei Sätzen von Thomas Stening. Beim
nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Christian Eger zeigte Mike Kattner seinem Kontrahenten ganz klar
die Grenzen auf. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler in die Box. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte daraufhin Simon Book beim 2:3 gegen Heiko Wiedenfeld leisten. Am Ende verlor
er jedoch knapp. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann anschließend
Thorsten Ramke seine Partie gegen Thomas Mauczik noch im Entscheidungssatz. Einen wichtigen
Sieg verpasste derweil Karsten Kukemüller beim 1:3 gegen Sven Flachsenberger. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Maik Kandler besiegelte mit
einem 11:6, 8:11, 11:9, 11:7 gegen Sven Wiedenfeld einen Punkt für sein Team. Ein hartes Stück
Arbeit hatte dann Sascha Lippert beim 11:9, 7:11, 8:11, 11:6, 12:10 gegen Christian Eger zu
verrichten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Kurzen Prozess machte dann Mike Kattner beim 11:4, 11:7, 11:3mit Thomas
Stening bei einem nie gefährdeten Sieg. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Ein ordentliches Stück
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Gegenwehr konnten Book / Kattner gegen Wiedenfeld / Mauczik verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Wiedenfeld / Mauczik zu Ende ging.

Nach diesem Unentschieden des TTSC 09 Delmenhorst geht es nun im nächsten Spiel am
08.10.2021 gegen den TV Jahn/DTB (SG) II, während der TSV Großenkneten am 08.10.2021 gegen
die TSG Hatten-Sandkrug antritt.

 Punkte:
 TTSC 09 Delmenhorst

Doppel: Book / Kattner (1), Ramke / Kukemüller (0), Kandler / Lippert (0) 
Einzel: S. Book (1), T. Ramke (1), K. Kukemüller (0), M. Kandler (1), S. Lippert (2), M. Kattner (2) 

 TSV Großenkneten
Doppel: Wiedenfeld / Mauczik (2), Flachsenberger / Eger (0), Wiedenfeld / Stening (1) 
Einzel: H. Wiedenfeld (2), T. Mauczik (0), S. Flachsenberger (2), S. Wiedenfeld (1), C. Eger (0), T.
Stening (0)


